
Ul". I. Mittwoch den 4. Jänner 4 8 5 ^ »

^. 7<»6. « (3) Nr. 1UN24.
C o n c u r s .

Zur Besetzung der mit hohem Finanz - M in i -
serial ^ (5'rlasse vom l ? d. M . , Z. 3 « : « ? , be-
villigceu <! neuen prov. Offlzialostcllen bei den
)i<'ttä!!?!^'n Bteuclämtern. mit dem Iahresge-
i)alte von U)N si, und mit der Verpflichtung
zm ba^en oder sideijussorisch.-n Cautionslcistung
im Gchaltc-bctrage, und im Volrückungöfalle
von Assistentcnstellen mit 3;M ft. und 3 W st
Gehalt, wild der Conc^5 biö Ende k, M . au6-
g<'schlicbcn.

Diojenigen. welche sich um einen dieser Dienst
ponen bewerben wollen, haben ihre mit den cr-
forderllchcn Documcnten und der vo» geschriebenen
Diensttabellc bclegtcn Gesuche ubcr den Stand,
daH A l l r r , die N.'lia.ion, Etudien und sonstige

, clworoene Keuntniss.', desondetb im dircctcu i?t,'ue>.r
fache, dann nber ih^e bisherige Dicnftlristung,
Moralität undCautionsleistun^fä'higkeit im Weg<'
ihrer vorqcsttzcen Bchmd.'n, u.iv zwal dieTtcucl.-
amtsbeamt.'n mittels ih ier ' unmittelbaren ?lmts-
vorstehungen durch di^ betreffenden Ttcucr - I n -
spectorate di6 längstr,^, zum obigen Tage um
so gewisse h i « einzureichen, alk a>,,f spälcr ein.
langende Gsuchc keine Rücksicht qmommen wer
den wiro. ^

K k. Ttiuer-Direction ^aiback am 2 1 . De-
cember I8.'»:i

Z. 7<N . ^ ) ^ ^ T ^ i ^
^oncur^s - Kundmachung.

-üel der k. k. Eammlungtzcasse und dem damit
ve einten Steuewmte ! . . . „ . - . ^ . , . o ! o ist die
^ell^elncs Co.Moltocs mit dem Gehalte jahrli,
cycr «2^cn,)undert Gulden und der Verpflichtung
^ l l .eütmig cinel ^ u l i o n im Gchaltäbettagc,
serner bei ocr l . k. randesi)auptcasse ln Trlest
eme ^mtüschleib^Hstclle m,t dem G.lialte jährl,^
N)cr Drcihundett Gulyen uno dem Qualliergelde
laylllchtt V'erziq Guldcn in Erledigung gekommen,

-vcwelb" um cil«>n oder den andern dieser
4.,en,lp0,i^i, ŝ) ^,^ ^ allfallig offen werdcnd^
^ ^ ^ ^ l ^ s t . l l c n nnt<iM>, 5,W, 45U odei
.,s " , . , ' ^ " - l"uer um Cassa-Asslstenien' oder
^m s,chlc.bersst<'l,,„ . ^ ^ , ^ ^.«> odcr :;M>
gulden, haben ihre gehörig belegten Gesu.l c bis
langst^ letzten J ä n n e r , 8 ^ bei der ku-
Iienlandllch -'dalmatinischen F,nanz.^andcä - Dilec^
t>on in Triest »:n vorgeschriebenen Dienstwege
einzubringen, und sich über die zurückgelegten
Studi .n, üdcr die Kenntniß dcs Cassa- und Rech^
nungsdienstcs, rückfichtlich der ControUorsstelle
w bussln abcr auch deö Steuerfacheö, dann über
öle Kenntnis, der AmtH: und Landessprachen, end'
Juwels" ' ^ " ^^ igkei t zur Cautionäleistung au6-
^ „ ^ ' " ' ' " "d zugleich anzugeben, ob sie mit einem
N a h m t e n ' ' " ^ " " c h e dieser Finanzlandes-
" l r m w n verwandt oder verschwägert sind.

^ " M Pläs^iurn dcr k. k. küstenl. dalm. Fi-
^ .na«zland^s-Direction,
erlest am 2«. December »8',3.

^ ' ^ " ^ ) , " Nl724l35».
K ll n d in a ch u n g

Es wild zur Kenntniß gebracht, dasi cs von
olr unterm , 2 . December 5553, Zahl l < ^ ^ ,
"folgten Concurs-Ausschreibung zur Brsehunq
rer Co.ttroUors. Stelle d,i dem k k. Tabak - Vc^-
l ch l l ' l ^M^^^ne zu F'irstcnfeld abzi.kommen habe.

Bl)n der k. k. st^ierm. Ulyr. Finanz-Bandes.
Diiection.

^ ^ H a > n 2 3 . D< member ,853.

^ ^ o n c u r s - K u n d m a c h u n q .

t i o n i m . " ' ^ « " ' gcf"l igte.l k.' k. Postdirec^
dcm ^ a i . ^ ' ! ?,ls^alöstellen letzter Cl.ssc mit
le ss..^^ ^ " ^ ' " ° " " " st,, gegcn Cautions-
le stm^g nn Betrage von <M0 si., und zwar nm
G , . ? " " ^ " v " s u n q z.l den Postämtern Trieft und
" " l z , ,;u drehen. -
Gesu^' ^ " ^ " " l ) a b e n ihre gehörig instruirten
"'<ua)o mttn-kachwcisung dcr gesttzlichcn(5rfor.̂

derniffe, dann der Sprachkenntnisse und bisherigen
Dienstleistung im vorgeschriebenen Dienstwege
längstens b i 6 4. I ä n n c r l8i»4 bei der gefertig-
ten k. k. Postdircction einzubringen und auch
anzugeben, ob, und un bejahenden Fal le, in
welchem Grade sie mit einem Postbeamten oder
Diener dieses Dircctionöbezn'kcs verwandt oder
verschwägert sind.

K. k. Postdirection für da5 Küstenland und
Kram. Trieft, am 24. December !65lt .

Z. :;. ;. ( i ) Nr. i i t t l i !
E d i c t

f ü r d i e H y p o t h e k a r g l a u b i g e r d e r
G ü t e r A r c h und U n t e r r a o e l st e i n.

Von dem k. k. Landesgei lchte zu vaibach wurde
über (zuschreiten der Fla« ?lloisia Gräfin v.
Auetsp^rg, Besitzern oer O'üter'Arch und Unter,
radelstein und Bezugübercchligten für die in Folge
der Grundentlastung aufgehobenen Bezüge, m
die Umleitung de5 Acifahvei^ wegen Zuweisung
der Ulbarial-, Zehcnt- und ^audemial^ntschäol-
gung^Cipitalien d r Guter Arch, zusammen
pr. ^5>^il f l . ^l) kr., dam, der U'.banal (5'ntscha.
digungü. Capitalien des Ältteä Nnterladel!)eln,
zusammcn pr. 3ttMl si, 5»N fr. mittelst Edictaus
fettigung für l.,ie Hvpothckarglaublgcr gewilliget.

ES werden dahn- alle Jene, denen em Hypo,
thcka»recht auf die genannten Güter zusieyt,
hiemit zur 'Anmeldung ih^er Ansprüche div '<iN.
Februar »87,4 aufg<foldelt.

Wcr die Anmeldung in dieser Frist hier
gerichts cinzubrillg.n unterläßt, wird so ange-
schen, als wenn er in die' Ueberweisung stmcr
Forderung auf die obbezeichneten und die allfälli-
gcn weiteren (5ntlastungtz - Capitale nach Maß
gäbe der ihn treffenden Reihenfolge cmgewilliget
yältc, wird bei der Verhandlung nicht mehr gehört,
sofort den weiteli», im §'. 2 i l des Patentcü
vom l l . Apri l ! «51 , Nnchägesctzdlatt Nr. 84,
auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzung vorge-
ladenen Hypotheta, gläubigcis gesetzten Folgen un.
terzogen, und mit seiner Forderung, wenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den allfälligen dreijähri-
gen Zmsen, so weit t-eren Belichtigung nicht auü
gewiesen wird, unter Vorbehalt der weiteren Aus-
tragung auf die odelwähnten Entlastungs-Capi-
talien überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im §. l 2 des ovbezogenen
Patentes vorgeschriebenen Erfordernisse und Moda-
litäten zu enthalten.

3aidach am 27. December 1853.

Z. 7U8. u (2) Nr. 5«N

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
I n Folge Verordnung der löbl. k. k Lan

dlsdaudnvctilm s»ir Krain vom 23. November
»853, Zahl 4U24. mit Bezug auf den Hrlaß
o<r hohe» k. k, Hlatthalterci äclo. 13. Noocm-
ber 1853, Zahl l l 8 7 « , wird wegen Uebernahme
pr, Bausch und Bogen ccr bewilligten Ausfuhr
rung nachst<heud<r Banoij.cte aus Der Agraanr
R>ichc,siraße un c. k. '^auocznte T ls f f .u , di^
LicitatlonS-V.rhandlung bei der löbl. k. t. Be>
zirkuhauptmannschast in Treffen um l 4 . Jänner
l^54 Vormittags v̂ >n 9 b>6 l'^ Ul)r abgih^Itcn
werdn,, u»h zwar:
l ) U^cr die Herst.lkms; von e'.clilncn Str^sieu-

gelä'ndern, dan„ B . i - und Aufst<lluug von
Randsteinen u» v.rschicdcnen Dülanze,,, >m
adjustirten F>6calpreisc von 5 t t l f l . 5 kr.

<t) Dle Wiederhnst.Uung der im
Verfalle stehenticn Straßcn: ,
stutzmauer zloischen drn Tn-
stanzzclchen von V^ltt b<s
V^llaufdemBeerenbelge mit l i3? „ 7 ,,

3) D'e R'ct'fieilung dcr Slrasie
nnttelst Aufoämmln.g, zw'sch.
den Dcsta,»zz»,chcl, ^ l̂  l.'> d!s
über V l l l t t b?i Ulttcroeutsch-

dorf, mit dem Ausdotspnise pr. 1793 „ 58 „

Zu d>estr . i c ta t l0" n'vrd.n C>ü l)u, (' u!l ,^
mit ecm B.,füg.l, linqel^den, t̂ aß I ^ ' t r , o.r <ür
sich oder als B.'voUmäi't!gt»r für ^"«l» ' loc.rn
licit,r.'n w i l l , daß 5 " / ^ Vaoiuin d'S s" hsäili.
g<n AuI"0tpr>i>e5 v.n o.m !tte.!<n.e d r V.r -
stc«gerung d.r i.'il>l>it!o>>s C^mmlss » ,,ü c.h^»'
.''lgen t)at, wela'eZ von dem H l i l . y ^ naa, >»r .
ersolaten R^t f l ^ t ion o<s ^l>bol<6 ! c> l'»» Al»'
schli»ßu„a des Bauv'-rtr^e? <»us l>>. «0 "/̂ , C.u
t>on o<r Erstehungssumm^ zu erqän^n it n >u ro.

B>br>!tli^e, v.rsi.g.lte und clus l5, kr. ^tam-
pl'lbogen, nach Vorschrilt d^5 §. 3 d.r .lUqe-n»!-
nen Baubtdinglnss^ verfaßte, m>t o^n 5 "/<, Va-
o>uln odcr m t N>!chiveisun^ v.ss<,l Orl^geä b»l
»iner öffenlllchrn Cajse belegtcn Of f t te w^roei»
nur nur vor d.m Beginne der müüdllch^n ^ c i -
tation angenomm.n, worin ausdrücklich abge-
geben werden muß, daß Offerent svivohl die all-
gemeinen, wle nuch d e speciellen Baudcdingnijse
und den Gegenstand dis B^u^s gcnau kcnne.

Die bezüglichen Baupläne, Baudedingniss.,'
und Baubtschrcibllngen, Plcisverzeichlnsse uiid
summarischen KostelNlb.rschlage können be» dem
gefertigten Nezlrköbauamte täglich in den f;e-
iröhnllchln Amtsstunden und am Tage der L>ci-
rions - Verhandlung auch bei der lödl. k. k. Bc-
zirköhauptmannschaft in T'effen eingesehen werden.

K k. Bezirksbauamt zu Wlix<lburg am 2 7 .
Drc.mber l!°«53.

^. l99t . ( ! ) ^ ' Nr. i - lo l^ .
E d i c t .

Von dem gefestigten k. k. Bezirksgerichte Um»
gtbung LaibachZ, als Rralmstauz, wird'hiemit dem
Limon Schusicr und dessen ebenfalls unbekannten
Ncchtänachsolgsln bebtuter.

<̂S habe Hell- Josef Schustttschilsch, Ncalilä»
tcnbesitztr zu Eniciiza, wider deuselbcn die Kllige
auf Vcljählt' und EcloschentskliNung der, für dm
Beklastll'u auf der, i,n Grundbuchc der Elbvogl,'!.
gült Älünsfudurf zul) Utl>. Nr. 7, Nettif. Nr. 5
votto.innendtn Kaische und einem Ackcr, unlerm 29.
Scptc,nb,r I 8 l ! , für dln Vctr.ic; pr. 700 st. d.
M. int^dulirten Schuldscheines c!<lc> 25. November
»808. unterm 3. November d. I . angebracht, »vr>t>
über zum mündlichen ordentlichen verfahren die
Tagsatzulig aus den 2 i . Februar k. I . andcrauntt
wurde.

Das Gericht, dem der Aufntthalt d<r Bellaq.-
ten undekanlU ist. l^t auf >l)re Gcfal)r und Kostcn
dcn Hof- und Gerichs.Advocaten Henu I)s. j)lar
als (̂ ««-.»lor All i»ctuin aufgestrllt.

Ditseldtn w^iden daher mittelst dieses Edictls
aufgefordert, bei obiger Tagsalzung entweder selbst
zu erscheinen oder dem aufqesiclllen ^uralc'r di« 3)c- ,
hrlfe au die H.ind zu grden, od,r aber tinen an,
dern Sachwalter zu blstellcn uno diesen Gerichte
namhaft zu machen, widligens sie sick die a»s il)rer
Ijrradsäumling eutstchcnden Folgen scldst zuzusch>ei-
den l)aben weiden

K. k. Bezisksgcricbt Umgebung Laibacks a<n
l<), Ytovcmber l»53.

Z. »995. ( , ) Nr. l>727.
E d i c t .

Von dem gkselliytcn k, k. Bezirksgerichte wild
den unde^annl wo desindlichen Aglns ^,,mv!z!). Io -
danu Gladlscker, ^>^^^ Mtditz, Murtin,P.'ite!, A>l.
oreos Schulbi und ^alenlin Echibrli und dercn
cdcnfal!» uxbltannlsn Nschtsnachfo>g r̂>' mittest ßr'
gcnwaN'gen (ödulcs ^rliinert-.

s5 riabt wldcr si>' Bartliclmä Snoj rou Ol,'cl>
kaschcl, t>ie Klage aus 3^rial)>t.- und Eilo^chen^lla-
rung folgendem ^^l)poÜ<n. als ',
») H ls tür Aglu^ ll.mlpiz!) >ür dcu Bclracz pr.

8iw si. ')iycllnsc^ scit 2U. Iamnr l302 inladu»
lulcn Hkirato^ritits <!<!<> l I . Iänncr l80 ! i ;

l̂>) tzss für Iodaxn GraoiMk sü< den Beliaa, pr.
200 fl. seil 20. Felnuar >80l» inladulirlen V " -
glclchlö cjlll). 20. K'druar l«0<! ;

,') dc«, sül i!»lia M?biz für den Ertrag pr, 20(1 fl.
l5. M . se<t 24. I u i ' l l80<» ilUa!)ul!llcn H.lralds'
dlisses <!<ls>. 18. I u i n l8l)6;

c!) deö flir Martin Paltr l ,ür drn Bctraa von
250 fi. seit ,4 Mälz 18, l inladl'lirlcn Schuld-
driefcs <̂ clc». 14 Ma>z > 8 l l ;

>̂ dcs für Hrn. Andreas Schurbi f»1r den Betrag
P>-. 8l si. l> ks. »i l 9. Nornmder ,8,5 mlabur
li l t tn gerichtlichem Vcrgi<ich.s <!̂ <i ^̂  ^.ctodrr
18 l4 , und

s> des für Valentin Sch l>crl für den iü>l>a>. pr.
l5tt st. seit 30. März I8 i0 int«bul<rtcn Scy.'l l"
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scheine? 6l1o. l l . Ma i »8l6 bei dieftm Gesichte
angebracht, worüber die Tagsatzung ans den 24.

Februar k. I . Vormittags um 9 Udr vor diesem
Gerichte zum ordentlichen Verfahren mit dem An»
hange dcs §. 29 a. G. O. angeordnet wurde.

"Die BeNagtin haben demnach entweder selost
zur Hagsayung zu erscheinen oder ihrem unter Fi-
ncm aufgestkllt<n Kurator, Herrn Nr. Napretl), die
Behelfe rechtzeitig an rie Hand zu geben, als wi-
dria.cn5 sie sich selbst die gesetzlichen Folgen zuzu-
schreiben l)c.dcn werden.

K. k. Be^ltc!gfl>cht Umgebung vaidachs am
<i. November »85,2.

Z. »972. ,2) Nr. 5893.
(5 d i c t.

sU»m k, k. Bezirksgerichte Egg wild i'kkannt
gemacht,

Es sei in der Ereculionssache des Hrn. Bar-
tdclmä Piuz von ifustlhal, widcr Georg Rouscktk
von Siloschct, die executive ReassllmilunaFfeilbic.-
lung der, im Glundbuche der D. R. O. ()'o>nmenda
Laibach »> î Mb. Nr. 46l vorkommenden, auf
!«29 fi. 20 kr. geschahlen Halbhube in Tnoschet,
wegen aus dem Vergleiche vom l4. ^tovemder I849
schuldiger »20 fl. l-. ». c. bewilliget worden.

Es werden daher des VoUzlia.es wsqen drei
Termine, auf den 26. Jänner. 24. Februar und
A0. März !5iö4. jcdesmal Vo,mitta^s> »im <i Uhr
in der httrortigen Genchtskanziii mil dem Beisätze
angeordnet, das; eine BeräußerlMg untcr der Echäz-
zung nur bei der 3. Keilbietung stattfinde.

Egg am 9. November »8Hll.

Haus und Handlung
zu verkaufen.

I n cmer der volkreichsten Ttäotc der
untern Stciermark isi ein sehr soüd ge-
bautes Haus, an vier sich kreuzenden
Straßen und zugleich naye dem Bahn-
hofe gelegen, sammt der realen Specerei-,

Material« und Fardwaren-Handlung zu
verkaufen uno lst sicb des Naheren we-
gen in portofreien, mit Rückmarken ver-

ttdcntn Briefen, an Herrn Paul Kam-
!delc-dorfer, Elsenhandler in Cilli, zu per-
! wenden.

Z. !82ö. (4)

UcĤ  Nicht ^u übrrjehrn! °^H
lii&ecteii - lei'tilsuiifts -Tinrtui%

Ulbellrifft an Olüe und W'rkslnnkcit das pclsüchc Inscclcnplilvrr, sowie jcl'ts ündere Vellilquna«'
mitlrl. Flöhe, Lause, Schaben, Ameisen, Echwabm und Wattzei' vertreibt es sicher und gewiß. « F i ^

! con mit Gebrauchsanweisung 30 tr. 6. M .

Bart- uiitl lliiarstirhp-lSxfri&et.
Von rcr löblichen medicinischcn Facullat in Wien «fpnifl luid alc' lmschäoüch befunden, ist hinficht'

lich seiner Dauerhaftigkeit. Schönheit und überaus bequemen Ailwcudung als das beste unter den 5»aar'
sarblmiitclu defanot. l Flacon mit Gebrauchsanweisung )o ts. (). M .

lisopltoifc, neueste» hewalu*(eN Mittel «e-
{geii alle Arten von XithiiNeliiiierKt'ii*"

^Oulch ausicnudct, Oicdrallch alM'clidbar. l Zl^schcl l:>it ^'^bl^licht'.nnvcisuu^ 2« t l . (5. M .

Täf'clclicii für TCi'ilaiiQifigs- mill JVl*tg*c*ii-
ciitiftäiicriiBiir,

Ein ooltresslichfb, liebliches Mittel gegen schlechte Vcldaumiq. Bleichsucht. M.igellkramps, Magellka,
larli) , Sodbrennen. Hämorrhoidal. lmd Gicktlcid!'!,, Hnpochondlie lu,0 Hpstcrie. l Schachtel mit 4!<
Stück dirftr 3aselchen inn 48 kr. <5. M .

Rc^ A u f g e schaut: ^ M
Aroi!inii«clic GesrOr- Seift

Zlir Vorbeugn«,a qeqüi E i u i u d l i i ^ lüw ^<lrlieil,'Ul,^ o.r drstcliei'den Orsi^ic dn Hä„den ui«d Füße»,
befoilderö gilt bci Flißbäderi, / wie alick aI5> vortirsslichc H>nid - und Rasiiscije zu empfehlen, l P.ick'
cdfl» 20 kr. Coin', Münze,

•4. it, priv. Kntieii- ima w*mft£* - % ertilgaiiift-*-

elchrs sich dlirch drssen einfaä'en Veb^auch aut-zcicl'inl l,nt> inir >,'» kr, (5. M . kostel.

<pet Joh. Paul SuppantschUsch*
an, Hniptplatz „zliv Stadt Triest."

Z. 9. » ( l ^

K. l. MliOc Staats - Eisenbahn.
Fahrordnn ng

der Züge auf der südl. k. k. Staats Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Laibach, vom «5. Ma i v. A , bis auf

weitere Bestimmung.
Abfahrt der Züge in der Wichtuug von

Mürzzuschlag nach Laidach. !! Laibach nach Mürzzuschlag.
Abfahrtvon! »^8,.,^ Personen- Abfahrtvon Persouew »j«».,,^

! Ttuud. Minut. Ttund. Miuut. Stüüd. Mi„,!t <2»und. Minut.

M ü r z zu schlag 4̂. »̂Z Früh 3. — Nachm L „ i b a cl> 7. 30 Abends «. <5 Früh

- G r a y « . 3 5 „ 6. 55 Abends! C i l l i l l , Ä0 Nachts l 2 . 5 Mittag

M a r b u r g lO. 55 Vorm. 9. 27 „ « M a r b u r g 2. 57 „ 2. ^0 Nachm.

! C i l l i l , ^5NachlN, l2 . 50 Nachts! G l a ß 6. 15 Morg. 5. 30 Abends

Bemerkung, M i t oen Post- uni> Pessonenzügen wcrvcn Passtuncr: ro» uno nach a!lcn Sialiencn bcforoelt.
Das Reiseqcpäck >st 0e» ssiößnn Sl<>l>vnen weniastens ^ Sl»nve ror Al'lian^ oes Zuge^ »u

üdergeben, wenn ce mir c>em<eldcn »'ugc deföiocri werö<n soll, Mtt ?m laslzügc!', >rerc>rn keine Pa!'
saMic beförl>cll.


